
628 Lytes Stück.

Ansprüche zu Haven vermeynen, hierdurch vorgeladen, ihre Forderungen in dem auf Montag
 den Loten August nächstkünftig vor hiesiges Stadtgericht bestimmten Termin gehörig zu be»
gründen, ober sich zu gewärtigen, daß sie hiermit abgewiesen, der angezeigte Güther-An.
fstz bestätigt und diesem nach die begründet erkannte Schulden ausbezahlt werden ftüen. Mil«
fungen den r8. Inn. 1787. 8. H. Stadtgericht yierselbft. Guadedissen. Branda».

S) Nachdem der Herr Pfarrer Wagner zu Süß hiesigen Amts, sich erbotten, seine andringende
Creditoren aus f seiner Besoldung nach und nach zu befriedigen, diesem Suchen nicht nur
von Hochs. Regierung statt gethan, sondern auch mir durch ein gnädiges Commtssorium aufge
geben worden, dessen Creditoren vorzuladen, die Liquidation vorzunehmen, und allenthalben
bey dieser Sache was Rechtens zu erkennen, hierzu aber Termin auf Montag den 27, Aug.
d. I. anhero nach Nentershausen angesetzt worden; so werden auch alle Pfarr Wagnerische
Debitoren hiermit vorgeladen, umso gewiö im Termin den 27. Aug. d. I. ihreSchuldforderuu«
gen dahier vor der Commission anzugeben, und zu begründen, als gewis ansonsten sie es sich
selbst beyzumessen haben, wenn ihnen im Unterlassungsfall Nachtheil daraus zuwüchset. Nen
tershausen den 17. Jun. 1787. G. D. Braun. Rraft obhadender Commission.

A) Alle und jede, welche an dem verstorbenen Pfarrer Stausebach zu Franckenau jezr dessen
Ktnseru, eS feye aus was für Grund es wolle, rechtsgegründete Forderungen zu haben ver,
meynen, werden hiermit öffentlich vorgeladen, im Termin Montag den 25ten Julius Mor
gens y Uhr vor hiesigem Amte so gewiß zu erscheinen und ihre Forderungen, zu Berichtigung
des Inventarium- zu begründen und zu bewahrheiten, als sie in dessen Entstehung zu gewär

 tigen haben, daß sie damit gänzlich ausgeschlossen und abgewiesen werden sollen. Frankem
berg am rz. Jun. 1737. von Lommissionswegcn. I. L. Luchenbeà ^

4) Alle diejenigen, welche gegründete! Forderungen an dem im' Hochlödl. Regiment Landgraf
verstorbenen Capitain von Koöpoth haben, werden hiermit öffentlich vorgeladen, in dem aus

 den szteu d. M. angesezten Termin Vormittags vor mir entweder in Person oder anreichend
Bevollmächtigte so gewiß zu erscheinen und idre Forderungen gehörig zu begründen, als wb
drigenfalls sie von dessen Nachlaß ausgeschlossen werden sollen. Cassel den 4. Jul. 1737.

Heinemann. Von Commißionswegen.

Verpachtungen.
1!

1) ES soll das mit Petri» Tag 1788 pachtlos werdende von Löwensteinische Freyadeliche Guth
zu Wickersdorf bestehend in einem räumlichen Wohnhaus, zwey Scheuren, nöthiger Stallung
sodann in drey Feldern, wovon eines zu vierzeben Viertel, das zweyte zu dreyzehen und da,
dritte zu zwölf Viertel Hornberger Maases Aussaat ist, nebst vierzig Acker Wiesenwachs, di
gesamtfchaftliche Fischerey in der Michelsbach und Gilsa, und endlich die Gesamthude in de
Wtckersdorfer Termtney von Petri - Tag . 1788, auf fernere 6, oder 9 Jahre Meistdieten!
verpachtet werden, und ist hierzu Termin auf Sonnabend den 20. Septembr. auf dem Rath a &gt;
haus zu Homberg bestimmt; wer zu dieser Pachtung Lust hat und die erforderliche Cautioi
von 300 bis 400 Rthlr. stellen, auch Zeugnisse feines bisherigen Betragens, und daß er di
Oekonomie verstehe, beybringen kann, der wolle sich besagten Tages Vom ittagö 9 Uhr stu
hiesigem Rath Hause einfinden, sein Gebot thun, und aufs gröste Gebot Zuschlags gewärtiger
Homberg den 2-9. Jun. 1737. Rleyensteuber.

*) Nachdem die bisherige Pachtung der am Wolfsangerischen Steinbruch liegenden Herrschaft
lichen Ländereyen, auf Michaeli dieses Jahrs zu Ende gehet, und solche wieder anderweit ver

' pachtet werden sollen; So wird hierzu Termin auf den rten August l. I. vestgefttzet. H
könne» sich also diejenigen, welche gedachte Ländereyen in Pacht zu nehmen willens sind, b
stimmten Tages Morgens - Uhr, auf der pberneustgdt, in des Mauermetsters Etßers 95»

har


